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Unternehmenstransaktionen sind nicht nur in Phasen, die durch
Wachstum, Deregulierung und Globalisierung geprägt sind,
sondern gerade auch in Krisenzeiten ein wesentlicher Bestandteil
der Unternehmensstrategie. Anpassungen der Unternehmens-
struktur an sich ändernde Marktbedingungen werden notwendig,
ob in Form eines Verkaufs zur Konzentration auf Kerngeschäfts-
felder oder aber z.B. durch Zukauf zur konsequenten Verfolgung
einer Wachstumsstrategie.
Um das Ziel einer jeden Transaktion – die Steigerung des Unter-
nehmenswerts – auch erreichen zu können, muss der Transaktions-
prozess ganzheitlich und professionell durchgeführt werden.

Das vorliegende Praxishandbuch stellt diesen Transaktionsprozess
in seinen drei Phasen von der Strategie über die Durchführung
bis zur Integration dar und weckt das Verständnis für die wesent-
lichen Erfolgsfaktoren einer Unternehmenstransaktion. Unsere
vielfältigen Erfahrungen aus der Initiierung und Begleitung
nationaler und globaler Transaktionen sowohl bei mittelständischen
Unternehmen als auch bei großen Konzernen zeigen, dass das
Ineinandergreifen der einzelnen Phasen und ein sachkundiges
Management sowie der Fokus auf die Erfolgsfaktoren bei 
gleichzeitiger Adressierung der Risikothemen ausschlaggebend
für den Erfolg einer Transaktion und somit die Steigerung des
Unternehmenswerts sind.
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Vorwort

Unternehmenstransaktionen sind nicht nur in Phasen, die durch Wachstum, De-
regulierung und Globalisierung geprägt sind, sondern gerade auch in Krisenzei-
ten ein wesentlicher Bestandteil der Unternehmensstrategie. Anpassungen der
Unternehmensstruktur an sich ändernde Marktbedingungen werden notwen-
dig, ob in Form eines Verkaufs zur Konzentration auf Kerngeschäftsfelder oder
aber z.B. durch Zukauf zur konsequenten Verfolgung einer Wachstumsstrategie.
Um jedoch das Ziel einer jeden Transaktion – die Steigerung des Unternehmens-
werts – auch erreichen zu können, muss der Transaktionsprozess ganzheitlich
und professionell durchgeführt werden.
Das vorliegende Praxishandbuch stellt diesen Transaktionsprozess in seinen
drei Phasen von der Strategie über die Durchführung bis zur Integration dar und
weckt das Verständnis für die wesentlichen Erfolgsfaktoren einer Unterneh-
menstransaktion. Unsere vielfältigen Erfahrungen aus der Initiierung und Be-
gleitung nationaler und globaler Transaktionen sowohl bei mittelständischen
Unternehmen als auch bei großen Konzernen zeigen, dass ein sachkundiges Ma-
nagement und das Ineinandergreifen der einzelnen Phasen sowie der Fokus auf
die Erfolgsfaktoren bei gleichzeitiger Adressierung der Risikothemen ausschlag-
gebend für den Erfolg einer Transaktion und somit die Steigerung des Unterneh-
menswerts sind.
Das Handbuch will den unterschiedlichen an einer Transaktion beteiligten Par-
teien die wesentlichen Elemente eines guten Transaktionsmanagements praxis-
nah vermitteln und dazu beitragen, dass die – vor allem für das Management –
besondere Herausforderung „Unternehmenstransaktion“ erfolgreich gemeistert
wird. Dabei steht die Kommentierung von Gesetzen und Urteilen nicht im Vor-
dergrund, fließt aber ein, wo es sinnvoll und erforderlich ist.
Die Herausgeber bedanken sich für die Erfahrungen, Anregungen und Korrek-
turen aus dem Kreis der Kollegen. Unser besonderer Dank gilt Monika Huber
und Tina Vogl für ihre wertvolle Unterstützung, den Mitautoren, unserem Lek-
tor und dem Verlag für die gute Zusammenarbeit.
München und Köln, im September 2009 Marianne Schramm

Ekkehart Hansmeyer
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Unternehmenstransaktionen sind nicht nur in Phasen, die durch
Wachstum, Deregulierung und Globalisierung geprägt sind,
sondern gerade auch in Krisenzeiten ein wesentlicher Bestandteil
der Unternehmensstrategie. Anpassungen der Unternehmens-
struktur an sich ändernde Marktbedingungen werden notwendig,
ob in Form eines Verkaufs zur Konzentration auf Kerngeschäfts-
felder oder aber z.B. durch Zukauf zur konsequenten Verfolgung
einer Wachstumsstrategie.
Um das Ziel einer jeden Transaktion – die Steigerung des Unter-
nehmenswerts – auch erreichen zu können, muss der Transaktions-
prozess ganzheitlich und professionell durchgeführt werden.

Das vorliegende Praxishandbuch stellt diesen Transaktionsprozess
in seinen drei Phasen von der Strategie über die Durchführung
bis zur Integration dar und weckt das Verständnis für die wesent-
lichen Erfolgsfaktoren einer Unternehmenstransaktion. Unsere
vielfältigen Erfahrungen aus der Initiierung und Begleitung
nationaler und globaler Transaktionen sowohl bei mittelständischen
Unternehmen als auch bei großen Konzernen zeigen, dass das
Ineinandergreifen der einzelnen Phasen und ein sachkundiges
Management sowie der Fokus auf die Erfolgsfaktoren bei 
gleichzeitiger Adressierung der Risikothemen ausschlaggebend
für den Erfolg einer Transaktion und somit die Steigerung des
Unternehmenswerts sind.
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